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AUSSTELLUNGSTEXT  

 

CHANEL Commission: Lina Lapelytė. We Make Years Out of Hours 

1. Mai 2026 bis 10. Januar 2027 

 

Lina Lapelytė (geb. 1984, Kaunas, Litauen) ist Künstlerin und Komponistin. 

Ihre Arbeiten bringen Menschen durch Klang, Stimme und gemeinsames 

Handeln zusammen. Viele ihrer Performances laden zur Teilnahme ein. 

Zuhören versteht sie als eine Form der Fürsorge.  

 

Im Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart verwandelt Lape-

lytė die Historische Halle in eine sich wandelnde Landschaft aus 400.000 

Holzwürfeln. Performer*innen und Besuchende errichten zeitweilige Struk-

turen. Stimmen füllen den Raum mit Liedern. Die Texte basieren auf Ge-

dichten von 15 internationalen Autor*innen vom frühen 20. Jahrhundert bis 

in die Gegenwart. Kurze Zeilen über Gemeinschaft, Entstehung, Liebe, 

Verlust und Hoffnung bilden das Libretto des Werks.  

 

Wie der Ausstellungsraum selbst wird auch das Werk zu einem Ort ständi-

ger Veränderung. Strukturen entstehen und verschwinden wieder. Für jede 

neue Form muss eine andere weichen. Das Werk stellt Fragen nach dem, 

was bleibt und was vergeht. Es fragt auch, wer entscheidet, was gebaut 

wird und was weichen muss, und wessen Leben die Last dieser Verände-

rungen trägt.  

 

Die CHANEL Commission ist eine mehrjährige Partnerschaft. Jedes Jahr 

entsteht eine neue Auftragsarbeit. Sie ermöglicht Künstler*innen die Reali-

sierung großformatiger Projekte für die Historische Halle des Hamburger 

Bahnhofs 


